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ANSCHRIFTEN

Pfarrer
Jörg Sirrenberg
Otto-Nagel-Straße 3	 67 05 13
pfarrer@kirche-gesundbrunnen.de
Pfarrersprechstunde
donnerstags 16.00 –18.00 Uhr

Gemeindepädagogin
Christiane Zitzkat	 27 60 60
gempaed@kirche-gesundbrunnen.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Yvonne Mirle	 67 05 15
Mo, Mi, Do 15.00 –20.00 Uhr
yvonne.mirle@kirche-gesundbrunnen.de

Familienpädagogin
Karina Ulbricht	 67 05 15
Di, Mi, Do 11.00 –15.00 Uhr
karina.ulbricht@kirche- 
gesundbrunnen.de

Schulsozialarbeiter
Rainer Kuntsche� 27 16 42
sozialarbeit@kirche-gesundbrunnen.de
Ullrich Gast
ullrich.gast@kirche-gesundbrunnen.de

Besuchshelferin
Gabriele Kuntsche� 67 05 17
Rimma Sutter� 67 05 12

Pfarramt	
Katrin Pilz� Tel.  67 05 12
Otto-Nagel-Straße 3� Fax  67 05 11
pfarramt@ kirche-gesundbrunnen.de

Öffnungszeiten
Di, Mi, Do 9.00 –11.00 Uhr

Kirchgeldkonto
Kto.-Nr.: 1 000 029 324
�BLZ: 855 500 00 
Kreissparkasse Bautzen

Kirchgemeindekonto
Inh.: Kirchenbezirk Bautzen- 
Kassenverwaltung
Kto-Nr.: 108 120 924
BLZ: 850 951 64
LKG Sachsen eG
Zweck: „RT 0437“

Gefängnisseelsorge
Pfn. Angela B. Petzold� 5 89 21 80

����������Einladungen in den Gesundbrunnen

Fusionsgottesdienst Partnergemeinde Riesa 
am 1. Februar 2009
In Riesa fusionierten unsere Partnergemeinde Riesa-West 
mit der Kirchgemeinde Riesa-Altstadt. Diese Fusion wird  
im Gottesdienst am 1. Februar um 9.30 Uhr in der Trinitatis- 
kirche in Riesa gesegnet. Bitte bilden Sie eigene Fahrge-
meinschaften dorthin.

Bautzener Bibelwoche
Vom 25. Februar bis zum 1. März 2009 betrachten wir die 
„Ich-bin-Worte“ Jesu im Johannesevangelium mit dem The-
ma: „Trost von ganz oben“ An den Werktagen beginnen die 
Bibelwochenabende um 19.00 Uhr.

ProChrist-Bautzen 2009
Bitte unterstützen Sie alle fleißig unsere ProChrist-Veran-
staltung in der Schützenplatzhalle vom 29. März bis zum  
5. April. Wir rechnen mit mehr als 500 Besuchern pro Abend. 
Das geht nur, wenn sich so viele wie möglich darauf einrich-
ten, geduldig kommen und Freunde mit einladen. Nur Mut!

Ferien in Gesundbrunnen
Die Konfirmanden der 8. Klasse fahren vom 8. Februar bis 
zum 12. Februar zu einer Rüstzeit nach Leipzig. Die Stadt-
randerholung findet in unserem Mehrgenerationenhaus 
statt vom 16. bis zum 20. Februar, jeweils ab 9.00 Uhr. 

Kindersachenbörse
Am Sonnabend, 7. März, kann in den Räumlichkeiten des 
Mehrgenerationenhauses von 9.00 bis 12.00 Uhr jeder Klei-
dungsstücke verkaufen oder eben tauschen, der das gern 
möchte (nur mit vorheriger Anmeldung).

Passionsandachten 
Es ist gut, sich gemeinsam auf die Karwoche innerlich vor-
zubereiten. An jedem Sonnabend in der Passionszeit (außer 
am 4. April – ProChrist-Bautzen) kommen wir 18.00 Uhr zu-
sammen und hören die Leidensgeschichte Jesu.

Frühjahrsputz am 21. März, ab 9.00 Uhr
Unser Gemeindehaus und das Gelände verdienen es nach 
diesem Winter „osterfein“ gemacht zu werden. Bitte fassen 
Sie sich ein Herz samt Ihrer Hände und kommen Sie, um zu 
helfen.

Achtung!
Während der ProChrist-Veranstaltungen: 
ProChrist-Mobil vom 9. März bis 14. März 2009 und
ProChrist-Bautzen vom 29. März bis 5. April 2009 
sollen keine Veranstaltungen in den Räumlichkeiten 
unserer Kirchgemeinde stattfinden (außer Gottesdienste)!
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Gottesdienste

Parallel zum Gottesdienst findet der Kindergottesdienst statt! 
Jeden ersten Sonntag im Monat Sonntagscafé und Eine-Welt-Stand!

So	 1.2.	 Letzter n. Epiphanias	 10.00	 Wortgottesdienst
So	 8.2.	 Septuagesimä	 10.00	� Abendmahlsgottesdienst
So	 15.2.	 Sexagesimä	 10.00	� Wortgottesdienst  

mit Gottesdienstgruppe
So	 22.2.	 Estomihi	 10.00	 Wortgottesdienst
Mi	 25.2.	 Aschermittwoch	 19.00	� Eröffnung der Bibelwoche
So	 1.3.	 Invokavit	 10.00	� Abschlussgottesdienst 

zur Bibelwoche
So	 8.3.	 Reminiszere	 10.00	 Abendmahlsgottesdienst
So	 15.3.	 Okuli	 10.00	 Familiengottesdienst
So	 22.3.	 Lätare	 10.00	 Wortgottesdienst
So	 29.3.	 Judika	 10.00	 Wortgottesdienst
	 29.3 – 5.4.	 ProChrist-Bautzen	 19.00	� ProChrist-Bautzen  

in der Schützenplatzhalle
So	 5.4.	 Palmarum	 10.00	 Wortgottesdienst
	 6.4. – 9.4.	 Kreuzweg	 6.00	 Kreuzwegandachten 

Veranstaltungen	 	  

Di	 3.2.	 9.30	 Seniorenvormittag� GH
Mi	 4.2.	 19.00	� Bautzener Gespräche:  

Die zehn Gebote� GH
	 8.2. – 12.2.		�  Konfirmandenrüstzeit  

8. Klasse in Leipzig
Do	 12.2.	 18.30	 Gottesdienstgruppe� GH
	 16.2. – 20.2.	 9.00–16.00	� Ferienspiele – Stadtranderholung� MGH
Di	 17.2.	 9.30	 Begegnungsfrühstück� GH
		  19.00	 Meditativer Tanz� GH
Mi	 18.2.	 19.00	 Kirchenvorstandssitzung� GH
Di	 24.2.	 14.00	 Bibelstunde� GH
	 25.2. – 28.2.	 19.00	 Bautzener Bibelwoche� GH
Sa	 28.2.		  Tanzseminar� GH
Di	 3.3.	 9.30	 Seniorenvormittag� GH
Sa	 7.3.	 9.00 –12.00	 Kindersachenbörse� MGH
		  18.00	 Passionsandacht� GH
Sa	 14.3.	 18.00	 Passionsandacht� GH
Di	 17.3.	 9.30	 Begegnungsfrühstück� GH
		  19.00	 Meditativer Tanz� GH
Sa	 21.3.	 9.00	 Frühjahrsputztag� GH
		  18.00	 Passionsandacht� GH
Di	 24.3.	 14.00	 Bibelstunde� GH
Fr	 27.3.	 15.00	 Familiennachmittag� MGH
Sa	 28.3.	 18.00	 Passionsandacht� GH
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und kirchlicher Träger Vertrauen an einer staat- 
lichen Schule aufbauen? Diese und ähnliche 
Fragen beschäftigen unseren Schulsozialar-
beiteralltag.
In den von uns betreuten Schulhäusern wird 
deutlich, dass ein schwieriges Verhalten von 
Schülern oftmals mit einer belasteten Familien-
situation einhergeht. Wir arbeiten deshalb nicht 
nur mit den Schülern, sondern auch mit den El-
tern und Lehrern zusammen. Aber auch das 
Jugendamt, die Stadt als Träger der Schulen 
und andere freie Träger sind wichtige Partner 
unserer Tätigkeit.
Dass wir direkt „vor Ort“ sind, wirkt sich positiv 
auf unsere Arbeit aus. Wir können den Schü-
lern einen einfachen Zugang zu Beratungsge-
sprächen ohne langwierige Vorabklärungen 
und Wartezeiten ermöglichen.
Manche Fragen oder Konflikte lassen sich in 
einem Gespräch klären. Eine schwierige Klas-
sensituation kann uns aber auch über das ge-
samte Schuljahr beschäftigen. Manchmal sind 
wir die „Feuerwehr“ für Notsituationen.
Für die Zukunft ist es uns wichtig, an den Schu-
len „das Beste für unsere Stadt zu suchen“ und 
nachhaltige Vorhaben mit zu gestalten.
Wir freuen uns, wenn unsere Arbeit in der Ge-
meinde auf reges Interesse trifft und im Gebet 
mitgetragen wird.

Rainer Kuntsche und Ullrich Gast

Berichte

Einblick in die Schulsozialarbeit 
an unseren drei Schulen

Was macht man wenn ein Kind nicht mehr zur 
Schule kommt? Bei welcher Rangelei sollte 
man einschreiten? Wie geht man damit um, 
wenn die Eltern die Schulspeisung nicht mehr 
bezahlen können? Wann ist das Wohl eines 
Kindes gefährdet? Wie kann man als Christ  

montags	
	11.00–14.00	Gesundes Mittag
	14.00–19.00	Jugendtreff
	17.00–21.00	Theatergruppe 	
	 	„Kontakt“

dienstags
	 8.00–12.00	�Kinderbetreuung	

„Flohkiste“
	11.00–14.00	Gesundes Mittag
	15.00–16.00	Christenlehre Kl. 1–3
	16.00–17.00	Christenlehre Kl. 4–6
	18.00–19.30	Gitarrengruppe
	19.30–20.45	Singe-Kirche

mittwochs
	 8.30–9.15	�Musikalische	

Früherziehung
	10.00 –12.00	Spiele-Café 
	 	 für Senioren
	11.00–14.00	Gesundes Mittag
	14.00–19.00	Jugendtreff
	16.00–17.00	�Konfirmanden Kl. 7 

(14-täglich)

donnerstags
	 8.00–12.00	�Kinderbetreuung	

„Flohkiste“
	 9.00–11.00	Großes Frühstück
	11.00–14.00	Gesundes Mittag
14.00–19.00	Jugendtreff
	16.30–17.15	Kinderflötenkreis
	17.30–18.15	Flötenkreis
	17.30–18.15	Katholische Messe
	19.00–21.00	Keramikkreis

freitags
	11.00–14.00	Gesundes Mittag
	18.30–20.00	Jugendkreis
	 	 (P14–18)

Wöchentliche Veranstaltungen
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Ein Jahr Mehrgenerationenhaus 
Bautzen/Gesundbrunnen
Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns und sicher 
auch wieder vor uns. Wichtige Angebote, wie 
beispielsweise das Gesunde Mittagessen 
konnten erfolgreich fortgesetzt werden, neue 
Angebote sind dazugekommen. So gab es ei- 
nige Familiennachmittage und im neuen „Kin-
derzimmer“ fühlen sich unsere Spatzen sehr 
wohl. Beim Spielecafé am Mittwoch kann je- 
der erleben, wie gut das Miteinander von Kin-
dern und Senioren funktioniert und wie viel 
Spaß man dabei haben kann. Das möchten wir 
gern ausbauen, indem es ab Februar regel- 
mäßig „Erzählnachmittage“ geben wird, bei  
denen Senioren kleinen und großen Kindern 
Geschichten vorlesen. Mehrgenerationenhaus 
und Kirchgemeinde funktionieren nicht nur  
neben- sondern auch miteinander gut. Das  
hat der gelungene Bastelnachmittag mit Niko-
laus und Weihnachtsmann im Advent gezeigt. 
In diesem Sinne laden wir alle zu einem Besuch 
bei uns ein und hoffen auf ein gesegnetes Jahr 
2009.� Ihre Karina Ulbricht

Über sämtliche geplante Veranstaltungen informieren Sie sich bitte unter 
www.kirche-gesundbrunnen.de 

Dort ist sogar eine direkte Anmeldung möglich.

Neues aus dem 
Mehrgenerationenhaus
Folgende neue Angebote entwickeln sich:

Erzählnachmittage
Senioren lesen für Kinder;  
Zeit: montags, 15.00 Uhr im Kinderzimmer;  
Beginn: 23. Februar 2009 

Kindersachenbörse
7.3.2009, Zeit: 9.00–12.00 Uhr, Anmeldung  
erforderlich

Rückenschule
Zeit: mittwochs, 18.00–19.00 Uhr im MGH;  
Beginn: März 2009; Dauer und Kosten:  
10 Termine zu je 2 e pro Teilnehmer;  
Anmeldung ab sofort über Physiotherapeutin 
Frau Ramm, Tel.: (03 59 34) 78 90 85

Informationen

Vorsitz des Kirchenvorstandes
In der 1. Sitzung des III. Kirchenvorstandes un-
serer Kirchgemeinde wurde Rita Pohl zur Vor-
sitzenden gewählt und im Gottesdienst am  
4. Advent für ihr Amt eingesegnet. Möge Gott 
sie leiten und in ihrem Dienst begleiten. 

Amtseinführung
Am 20. Dezember 2008 wurde Pfarrer Jörg  
Sirrenberg nach absolvierter Probezeit in den 
lebenslangen Dienst als Pfarrer übernommen. 
Zugleich bewarb er sich dafür, in Bautzen- 
Gesundbrunnen bleiben zu dürfen.

Kindermassage-Kurs
für Eltern mit Kind ab 3 Jahre; geplanter Beginn: 
Februar 2009; Kosten: 35 e für 5 Massage- 
einheiten, 1 Elternabend, Massageöl und  
Anleitungsheft; Anmeldung ab sofort im MGH

Chemienachhilfe
Eine Lehrerin im Ruhestand würde interessier-
ten Kindern und Jugendlichen Nachhilfe im 
Fach Chemie bis zum Abitur geben. Wer die-
ses Angebot nutzen möchte, bitte Kontakt mit 
dem MGH aufnehmen (Tel. 67 05 15).



	 Die Heilige Taufe 
	 empfing

	 8.11.	 Lennard Granich

Sei mutig und stark! Fürchte dich also nicht, 
und hab keine Angst; denn der Herr, dein Gott, 
ist mit dir bei allem, was du unternimmst.
� Josua 1,9

Gesundbrunnen22    St. Petri

Freud und Leid

	 �Unter Gottes Wort und Gebet 	
wurden kirchlich bestattet

	 7.11.	 �Martha Schulze geb. Neumann, 	
87 Jahre 

	 	 �Hedwig Poldrack geb. Bürger, 	
93 Jahre 

	14.11.	 Richard Sommer, 87 Jahre
	21.11.	 �Elfriede Pötschke geb. Glaser, 	

86 Jahre
	28.11.	 �Magdalena Höhne geb. Tippner, 	

98 Jahre
	 	 Lisbeth Wosky geb. Rölke, 88 Jahre
	 1.12.	 Gerhard Kurtz, 84 Jahre 
	 5.12.	 �Wally Ristau geb. Wünsche, 	

76 Jahre
	16.12.	 Rolf Herzog, 60 Jahre
	22.12.	 Helene Lange geb. Sauer, 104 Jahre
	30.12.	 Gudrun Kalauch, 77 Jahre

Der Herr wird mich ans Licht bringen, 
dass ich seine Gnade schaue.� Micha 7,9

Zur Goldenen Hochzeit 	
wurden eingesegnet

	12.10.	 �Manfred Weickert und Edeltraut 	
geb. Liedtke

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.� 1. Kor. 13,13

29. März 2009

Beginn 
der Sommerzeit!

Uhren um 
eine Stunde 
vorstellen


